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Shift-invariante Räume und ihre Approximationseigenschaften in Bezug auf wichtige
Klassen von Funktionenräumen spielen in der Angewandten Mathematik und in
der Signalverarbeitung eine zentrale Rolle. Erfüllen die Generatoren solcher Räume
zusätzlich eine Zwei- oder Mehr-Skalen-Gleichung, so sind diese Räume und ihre
skalierten Versionen die Grundlage für Multiskalen-Analysen, wie sie z.B. bei Wave-
let-Zerlegungen oder bei allgemeineren Frame-Darstellungen sehr effizient eingesetzt
werden.

Der Vortrag führt zunächst in die Struktur shift-invarianter Räume und deren
Approximationseigenschaften ein. Anschließend wird der Spezialfall des Vorliegens
einer Zwei-Skalen-Gleichung behandelt und der Zusammenhang mit dyadischen
Subdivisionsverfahren aufgezeigt.

Anschließend werden zwei Themenbereiche herausgegriffen, in denen der Vortra-
gende — zusammen mit Koautoren — in letzter Zeit spezielle Fragen zur Subdivi-
sion aufgegriffen und abschließend bearbeitet hat:

– Polynomiale Reproduktion und Box-Spline-Generatoren für gewisse bivariate Va-
rietäten.
– Nichtnegative Subdivision und ihr Bezug zu endlichen nichtstationären Markov-

Prozessen.
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